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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 13.981,91 +0,72 % -11,98 % Rendite 10J D * 0,94 % +1 Bp Dax-Future * 13.960,00
MDax * 29.199,95 +0,57 % -16,86 % Rendite 10J USA * 2,80 % -7 Bp S&P 500-Future 3947,00
SDax * 13.197,31 +0,39 % -19,60 % Rendite 10J UK * 1,88 % +2 Bp Nasdaq 100-Future 12017,50
TecDax* 3.073,26 +0,90 % -21,60 % Rendite 10J CH * 0,67 % +3 Bp Bund-Future 153,45
EuroStoxx 50 * 3.657,03 +0,45 % -14,92 % Rendite 10J Jap. * 0,24 % -0 Bp VDax * 27,00
Stoxx Europe 50 * 3.564,81 +0,71 % -6,64 % Umlaufrendite * 0,83 % +0 Bp Gold ($/oz) 1856,08
EuroStoxx * 410,40 +0,49 % -14,29 % RexP * 462,86 -0,09 % Brent-Öl ($/Barrel) 114,54
Dow Jones Ind. * 31.261,90 +0,03 % -13,97 % 3-M-Euribor * -0,35 % +0 Bp Euro/US$ 1,0595
S&P 500 * 3.901,36 +0,02 % -18,14 % 12-M-Euribor * 0,35 % +1 Bp Euro/Pfund 0,8441
Nasdaq Composite * 11.354,62 -0,30 % -27,42 % Swap 2J * 0,92 % -5 Bp Euro/CHF 1,0297
Topix 1.894,57 +0,92 % -5,77 % Swap 5J * 1,36 % -4 Bp Euro/Yen 135,46
MSCI Far East (ex Japan) * 539,67 +2,03 % -14,32 % Swap 10J * 1,68 % -1 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,21
MSCI-World * 2.066,88 +0,26 % -16,02 % Swap 30J * 1,48 % +3 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

Daily Dax (Quelle: Reuters) 24.05.2017 - 15.08.2022 (GMT)
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Daily Rohöl Sorte Brent (Quelle: Reuters) 24.05.2017 - 15.08.2022 (GMT)
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Frankfurt, 23. Mai (Reuters) - Zum Wochenauftakt wird der Dax Berechnungen von Banken und 

Brokerhäusern zufolge höher starten. Am Freitag hatte er dank der Hoffnung auf eine Belebung der 

chinesischen Konjunktur 0,7 Prozent auf 13.981,91 Punkte zugelegt. Vor dem Hintergrund des 

Ukraine-Krieges und der Aussicht auf steigende Zinsen warten Investoren heute gespannt auf den 

Ifo-Index, der die Stimmung in den deutschen Chef-Etagen widerspiegelt. Analysten erwarten für 

Mai einen leichten Rückgang zum Vormonat. "Auf mittel- bis langfristige Sicht allerdings dürfte für 

die Börse entscheidend sein, ob den Notenbanken der Spagat gelingt, auf dem Weg der Normalisie-

rung ihrer Geldpolitik die Nachfrage so zu schwächen, dass der Druck auf die Preise zwar nachlässt, 

aber auch nicht so weit, dass dies der konsumgetriebenen Wirtschaft den Boden unter den Füßen 

wegzieht", sagte ein Anlagestratege. Unter den Einzelwerten dürfte Siemens Energy in den Fokus 

rücken. Das Unternehmen will seine spanische Windkraft-Tochter Siemens Gamesa komplett über-

nehmen.  

An der Wall Street schloss der US-Standardwerteindex Dow Jones am Freitag kaum verändert bei 

31.261 Punkten. Der technologielastige Nasdaq gab 0,3 Prozent auf 11.354,62 Punkte nach. Der 

breit gefasste S&P 500 stagnierte bei 3.901 Punkten. "Die Konjunktursorgen nehmen zu, da immer 

mehr Analysten nicht nur vor einer Stagflation, sondern einer Rezession warnen", sagte eine Markt-

expertin. "Die Einbrüche bei den Margen von Target, Walmart und Konsorten wegen steigender 

Kosten werden als schlechtes Omen gewertet." Zu dieser Gruppe zählte auch Ross, deren Aktien mit 

einem Minus von zeitweise fast 25 Prozent auf den größten Tagesverlust der Firmengeschichte 

zusteuerten. Der Bekleidungsdiscounter erwartet für 2022 statt eines Umsatzanstiegs von bis zu 

drei Prozent einen Rückgang um bis zu vier Prozent. Ross zähle vor allem Einkommensschwache zu 

seinen Kunden, die überdurchschnittlich unter der hohen Inflation litten, schreiben Analysten. 

Trotz der anhaltenden Konjunktursorgen hat die japanische Börse zu Wochenbeginn ein Plus ver-

bucht. Der Nikkei-Index rückte um ein Prozent auf 27.002 Zähler vor. In China kamen die Börsen am 

Montag auf keinen grünen Zweig. Die Börse in Shanghai lag 0,1 Prozent im Minus. Der Index der 

wichtigsten Unternehmen in Shanghai und Shenzen verlor 0,7 Prozent. Sorgen bereitete den Anle-

gern weiterhin die grassierende Omikron-Welle. Chinas Wirtschaft spürt inzwischen massiv die 

Folgen der Null-Covid-Strategie mit ihren strikten Beschränkungen. 

Wirtschaftsdaten heute 

DE: ifo Geschäftsklima (Mai) 

BEL: Unternehmensvertrauen (Mai) 

 

 

 

 

 

Unternehmensdaten heute 

J.P. Morgan Chase (Investor Day), King-

fisher (Umsatz Q1), Zoom Video Com-

munications (Q1), Basler (HV online) 

 

 

 

Weitere wichtige Termine heute 
Treffen der Eurogruppe, Brüssel 
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Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


